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Vom 13.–15. März 2013 fand der 8. Deutsche Parkinson-Kon-
gress in Würzburg unter der Präsidentschaft von Professor
Dr. Jens Volkmann (Direktor der Univ.-Klinik für Neurologie
in Würzburg) sowie Professor Dr. Manfred Gerlach (Klini-
sche Neurochemie, Univ.-Klinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie in Würzburg) statt.

Der Kongress folgte dem bislang sehr erfolgreichen Format
einer Kombination von wissenschaftlichen Symposien sowie
zahlreicher Fortbildungen, Workshops und Seminaren. Gleich
zu Beginn wurde in einer Pro-und-Kontra-Debatte lebhaft
diskutiert, ob Professor Heiko Braak mit seiner Stadieneintei-
lung der Parkinson-Krankheit Recht hat und seine histologi-
schen Befunde zum Vorkommen von Lewy-Körperchen für
die Pathogenese bedeutsam sind.

Im ersten Präsidenten-Symposium zum Thema „Klinischer
Paradigmenwechsel im Verständnis von Bewegungsstörun-
gen“ befassten sich 4 herausragende Vertreter der Basalgang-
lienforschung mit aktuellen Fragen wie dem möglicherweise
neurodegenerativen Ursprung des essenziellen Tremors (Prof.
Deuschl, Kiel), der Modulierbarkeit von Basalganglienaktivi-
tät durch Tiefenhirnstimulation (Prof. Israel, Jerusalem), der
Relevanz der so genannten SWEDDs im Verständnis des dys-
tonen versus Parkinson-Tremors (Dr. Susanne Schneider,
Kiel) sowie der Asymmetrie der Parkinsonerkrankung als
vernachlässigtes Phänomen in der Pathogeneseforschung
(Prof. Poewe, Innsbruck).

Im zweiten Präsidenten-Symposium stand, der Würzburger
Tradition folgend, die Neurobiologie von Neuromelanin in
der Pathogenese der Parkinson-Erkrankung im Vordergrund.
Im Rahmen dieses Symposiums wurden auch spannende bild-
gebende Befunde zu Neuromelanin bei Parkinson-Erkrankten
demonstriert (Prof. Berg, Tübingen).

In insgesamt 11 State-of-the-Art-Symposien wurden unter-
schiedliche Themen im gesamten Spannungsfeld der aktuel-
len Basalganglienforschung präsentiert, unter anderem wur-
den die Prionen-Hypothese neurodegenerativer Erkrankun-

gen, die Pathophysiologie der Parkinson-Gangstörung, Moti-
vation und Antriebsstörungen bei Morbus Parkinson, Schlaf-
und Bewegungsstörungen, Eisen- und katecholaminerge
Systeme, medikamentöse Innovationen der Parkinson-Thera-
pie, Genetik der Bewegungsstörungen, Demenz beim Morbus
Parkinson, Pathogenese des Morbus Parkinson sowie die
Diagnostik in der prämotorischen Phase diskutiert.

Diese wissenschaftlich spannenden Themen wurden ergänzt
durch eine Reihe von Fortbildungsveranstaltungen sowie
Workshops und auch Morgenseminare. Zusätzlich gab es
löblicherweise genügend Zeit, 80 eingereichte Poster in ge-
führten Sitzungen zu diskutieren. Gegenüber dem 1. Deutschen
Parkinson-Kongress 1999 in Würzburg, der vom damaligen
ersten Vorsitzenden der DPG, Professor Riederer, organisiert
wurde, zeigte sich beim heurigen DPG-Kongress der ein-
drucksvolle Fortschritt in der Parkinson-Forschung, nicht nur
in Bezug auf die Pathogenese, deren Verständnis vor allem
durch die neurogenetischen Erkenntnisse vorangetrieben
wurde, sondern auch im Bereich der Therapie. Hier ist an erster
Stelle die Tiefenhirnstimulation als chirurgische Behandlungs-
option zu nennen. Während des Würzburger DPG-Kongresses
wurden die beeindruckenden Ergebnisse der EARLYSTIM-
Studie vorgestellt, die nahelegen, dass ein früherer Einsatz die-
ser Therapie zur Erhaltung der Lebensqualität bei Parkinson-
Patienten sinnvoll ist.

Insgesamt ist es den Veranstaltern gelungen, aus den Vor-
schlägen der DPG-Mitglieder ein klinisch und wissenschaft-
lich attraktives Programm zusammenzustellen. Wir dürfen
auf den nächsten DPG-Kongress 2015 in Berlin gespannt sein.
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